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Klimaanpassung IEK Gröpelingen* 

 

Ableitung von Anpassungsoptionen 
Stadtstrukturtyp: Heerstraße 

 

* Hinweis: Die Präsentation bitte nur für den internen Gebrauch einsetzen.  

 

 

Foto: Stadt Wunstorf 
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Kurzbeschreibung 

Heerstraßen, große innerstädtische Straßen, zeichnen sich 

durch einen breiten Straßenraum aus, mit zumeist 

mehrspuriger Fahrbahn, breiten Bürgersteigen und 

beidseitigen Radwegen. Zwischen Fahrbahn und Gehweg gibt 

es vielerorts Parkflächen für Autos. Im konkreten Fall der 

Gröpelinger- und Oslebshauser Heerstraße verläuft mittig im 

Straßenraum eine Straßenbahntrasse. Beide 

Heerstraßenzüge sind durch Transitverkehre stark belastet 

und stellen an vielen Stellen schwer überwindbare Barrieren 

dar. Der Versiegelungsgrad ist generell hoch, die 

Aufenthaltsqualität gering. 

Klimaanpassungsbedarfe 

Begrünung  im Straßenraum und von Vorgärten 

Optimierung der Baumstandorte 

Schaffung von Kleinst-Retentionsflächen 

Verbesserung der Aufenthaltsqualität 

 

Quelle: Niklas Fluß 
Quelle: www.groepelingen-marketing.de 
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Blau-grüner Straßenraum 

Blau-grüne Straßenräume leisten einen relevanten Beitrag 

zur Klimaanpassung der Straßenräume und steigern die 

Aufenthaltsqualität. Niederschlagswasser wird hier nach dem 

Prinzip Schwammstadt als Ressource betrachtet, um 

Straßenbäume und -begleitgrün zu wässern und 

Verdunstungskühle zu erzeugen. Herausfordernd ist die 

Integration verschiedener Komponenten wie wassersensible 

Stadtentwicklung, nachhaltige Mobilität, Lebensqualität, 

Stadtgrün und Überflutungsschutz. 

Wirkung 

Verdunstungskühlung 

Regenwasserretention 

Versickerung von Niederschlagswasser 

Beschattung 

Verbesserung der Aufenthaltsqualität Quelle: Amsterdam Rainproof Quelle: www.groepelingen-marketing.de Quelle: HCU Hamburg 
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Erhalt und Pflanzung von Bäumen  

Bäume tragen zum Wohlbefinden und zur Lebensqualität in 

Städten bei, insbesondere in hochverdichteten 

Wohnquartieren. Sie werten das Straßenbild auf, filtern 

Feinstaub und sind wertvoller Lebensraum für Pflanzen und 

Tiere. Besonderes ältere Bäume sind sehr wirksam: sie 

spenden Schatten und kühlen die Umgebung ab. Im 

Vergleich zu einem hochversiegelten Straßenraum kann eine 

dichte Baumpflanzung die Tagestemperatur um bis zu 15 

Grad Celsius vermindern. Erhalt und Neupflanzungen von 

Stadtbäumen gehören generell zu den wirksamsten, 

kostengünstigsten und populärsten Anpassungsmaßnahmen. 

Wirkung 

Beschattung 

Verdunstungskühlung 

Versickerung von Niederschlagswasser 

Aufwertung des Straßenraums  
Quelle: Amsterdam Rainproof Quelle: www.groepelingen-marketing.de 
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Beschattung durch Segel 

Über Straßen und Plätze können großflächige Sonnensegel 

zur temporären Beschattung im Sommer zum Einsatz 

kommen. Die Aufhängung der Segel kann über die 

Straßenlampen erfolgen. An anderen Orten, etwa in 

Geschäftsstraßen, kann die Befestigung der 

Weihnachtsbeleuchtung genutzt werden. Derartige 

Konstruktionen mit Textilien können vor allem dort zum 

Einsatz kommen, wo aufgrund von unterirdischen 

Wasserleitungen, Glasfaserkabeln oder Kanalrohren keine 

Bäume gepflanzt werden können. 

Wirkung 

Beschattung 

Schutz vor UV-Strahlung 

Erhöhung der Aufenthaltsqualität 

Aufwertung des Straßenraums  

 

Quelle: Amsterdam Rainproof Quelle: www.groepelingen-marketing.de 
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Begrünung von ÖPNV-Haltstellen 

Haltestellenfassaden und ςdächer können mit einer 

Begrünung ausgestaltet werden. Das Bild zeigt die  

überdachte Haltestelle Vijzelgracht in der Stadt Amsterdam 

in den Niederlanden. Die Haltestelle ist neben dem 

Gründach mit einer Grünfassade ausgestattet. Das von dem 

Gründach aufgefangene Regenwasser wird in einem 

unterirdischen Pumpkeller gespeichert. Die Fassade wird 

über ein zirkulierendes Bewässerungssystem mit dem 

gesammelten Regenwasser bewässert. 

Wirkung 

Beschattung  

Verdunstungskühlung 

Regenwasserretention (auf Kleinstflächen) 

Wasserspeicherung 

Aufwertung des Straßenbilds 

 

 

 

Quelle: Amsterdam Rainproof Quelle: Stadt Amsterdam | Amsterdam Rainproof 
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Parklet im Straßenraum 

Ein Parklet ist eine Erweiterung des Bürgersteigs auf die 

Parkspur. Es wird aus ökologischen Materialien gebaut (in der 

Regel Holz) und besteht aus einem Podest auf gleichem 

Niveau wie der angrenzende Bürgersteig sowie einer 

Abgrenzung zur Straße, z. B. durch einen Holzzaun oder 

Pflanzkästen. Es ist ein Ort der Begegnung und bei 

entsprechender Bepflanzung eine kleine grüne Oase. Es 

ermöglicht zudem die Mobilitätswende mitzugestalten. 

Mögliche Nutzungsformen sind: Sitzgelegenheiten, 

Spielflächen, Pflanzbeete, Kunstprojekte, Tauschstationen, 

Bücherregale oder Versammlungsorte für die Nachbarschaft. 

Wirkung 

Erhöhung der Aufenthaltsqualität 

Aufwertung des Straßenbilds 

Verdunstungskühlung 
Quelle: Niklas Fluß 
Quelle: faktorgrün, Stadt Ludwigsburg Quelle: Ossip van Duivenbode Quelle: Inga Bolik Quelle: SenUMVK, Marc Vorwerk 
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Quelle: David Hartmann@dvd_hrtmnn 

Quelle: David Hartmann@dvd_hrtmnn 

Quelle: Jo Grothe   Quelle:  Green City München Q
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             ecolo | BPW Stadtplanung Fallbeispiele: Parklets im Berliner Bezirk Kreuzberg und in Ulm 

Quelle: David Hartmann@dvd_hrtmnn (Berlin-Kreuzberg) Quelle: Jo Grothe (Ulm)   
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Mobiles Parklet mit Sonnensegel 

Im KlimaKiez Badstraße in der Stadt Berlin wurde ein mobiles 

Parklet mit Sonnensegel zur Sensibilisierung von 

Klimaanpassung bei der Straßenraumgestaltung eingesetzt. 

Dazu fuhren die Initiator:innen mit einer mobilen Klimaoase 

durch den Kiez. Mit dem Schattenanhänger, einem 

begrünten PKW-Anhänger mit Sitzecken und Sonnensegel, 

αōŜǎŜǘȊǘŜƴά ǎƛŜ Parkplätze im öffentlichen Straßenraum und 

luden Nachbar:innen, soziale Träger und Projekte ein, und 

diskutierten, wie der Freiraum im Quartier klimagerecht 

gestaltet werden kann.  

Wirkung 

Sensibilisierung 

Erhöhung der Aufenthaltsqualität 

Quelle: Niklas Fluß 
Quelle: faktorgrün, Stadt Ludwigsburg Quelle: Ossip van Duivenbode Quelle: Inga Bolik Quelle: SenUMVK, Marc Vorwerk 
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Sprühnebel-Anlage im Straßenraum 

Durch Sprühnebel-Anlagen wird ein kühles Mikroklima zur 

Kühlung bei Sommerhitze erzeugt. In den Anlagen fließt 

Wasser unter Hochdruck durch Düsen. Es wird dabei in 

Mikroteilchen zerstäubt, die an heißen Sommertagen sofort 

verdunsten. Dies entzieht der Umgebung Wärme, die 

Temperatur sinkt (Prinzip der Verdunstungskühlung). Durch 

die Wasserverdunstung kann eine Absenkung der 

Temperatur um bis zu 12 Grad erreicht werden. Zudem wird 

eine angenehme Luftfeuchtigkeit erzielt. In südlichen 

Regionen Europas werden diese Anlagen bereits auf Plätzen 

und vor Restaurants eingesetzt, zunehmend aber auch im 

Straßenraum.  

Wirkung 

Verdunstungskühlung 
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Fassadenbegrünung 

Fassadenbegrünungen verbessern in erster Linie die 

mikroklimatischen Verhältnisse an und in einem Gebäude 

und in der unmittelbaren Umgebung in einer Straße. Beim 

Innenklima ist die Gebäudekühlung durch Verschattung und 

Verdunstungskühlung hervorzuheben. Dem gegenüber 

stehen die vielfältigen Wirkungen auf das Gebäudeumfeld. 

Hervorzuheben sind hier vor allem die kühlende Wirkung 

durch Verdunstung sowie die Feinstaubbindung. Am 

wirkungsvollsten sind diese Effekte in stark versiegelten 

Innenstadtbereichen mit engen Straßen. 

Wirkung 

Verdunstungskühlung 

Beschattung von Gebäuden  

Aufwertung des Straßenbildes 

Quelle: Amsterdam Rainproof Quelle: www.groepelingen-marketing.de 
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Grüne Wand  

.Ŝƛ ŜƛƴŜǊ αDǊǸƴŜƴ ²ŀƴŘά handelt es sich um ein 

wandgebundene modulares Fassadenbegrünungssystem, das 

als  Alternative zur klassischen Fassadenbegrünung 

eingesetzt wird. Das Grün wächst dabei nicht aus dem Boden 

nach oben, sondern sitzt in Form bepflanzter Module direkt 

auf der Fassade. Dabei werden vorkultivierte, dicht begrünte 

Pflanzkassetten so an der Fassade montiert, dass nach der 

Montage ein geschlossenes grünes Pflanzenbild entsteht. Die 

Wasser- und Nährstoffversorgung wird durch eine integrierte 

Versorgungsanlage gewährleistet. Anfallendes Dach- oder 

Oberflächenwasser wird in einer Zisterne 

zwischengespeichert und den Pflanzen bedarfsgerecht 

zugeführt.  

Wirkung 

Verdunstungskühlung 

Aufwertung der Straßenbildes Quelle: Amsterdam Rainproof Quelle: www.groepelingen-marketing.de 
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Smarter  Gehweg 

Hierbei handelt es sich um ein Konzept für einen modernen 

Umgang mit Regenwasser, vor allem bei 

Starkregenereignissen. Ein spezieller Gehwegbelag, die 

α/ƭƛƳŀǘŜ ¢ƛƭŜά ƻŘŜǊ αYƭƛƳŀŦƭƛŜǎŜάΣ ŦŅƴƎǘ Řŀǎ 

Niederschlagswasser auf. Anschließend wird es in ein 

unterirdisches Rigolensystem abgeführt, ein Drainagesystem, 

das ein Auffangen und Versickern von Niederschlagswasser 

ermöglicht. Das gesammelte Wasser wird zur Bewässerung 

eines Pflanzenbeetes verwendet, welches zur Anlage gehört. 

Sensorik überwacht die Anlage online. Ein Dashboard zeigt 

den Wasserstand sowie den Sedimentationsgrad in der 

Rigole an.  

Wirkung 

Versickerung von Niederschlagswasser 

Retention | Temporärer Wasserrückhalt 

Verdunstungskühlung  Quelle: Stadt Copenhagen | Heimdalsgade  | Stadtteil Nørrebro | ACO Ahlmann SE & Co. KG  
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Stockholmer Modell 
YouTube Video: Stadtbaumpflanzung der Zukunft 

Bei dem Stockholmer Baumpflanzsystem wird eine 

durchwurzelbare Baumgrube geschaffen, die mit Straßen, 

Plätzen oder Gehsteigen überbaubar ist und Regenwasser 

speichern kann. Dem System liegt die Erkenntnis zugrunde, 

dass es Straßenbäumen hauptsächlich an Bodenluft mangelt. 

Das Substrat besteht daher vorwiegend aus gröberen 

Schottersteinen, die nach dem Verdichten noch Hohlräume 

hinterlassen. In die verdichteten Tragschichten wird ein 

Feinsubstrat eingeschwemmt (z. B. aus Humus, Lava, Sand, 

Lehm). Der Wegebelag zum Schacht hin ist leicht geneigt, 

damit Oberflächenwasser gezielt in den Untergrund 

abgeleitet wird. Die Straße wird schneller entwässert und die 

Bäume mit zusätzlichem Wasser versorgt.  

Wirkung 

Ableitung und Versickerung von Regenwasser 

Wasserversorgung von Pflanzen 

 

 

Quelle: Amsterdam Rainproof Quelle: www.groepelingen-marketing.de Quelle:  Matthias Pallasch Quelle:  3:0 Landschaftsarchitektur 

https://www.youtube.com/watch?app=desktop&v=p7H4d9zBfN4
https://www.youtube.com/watch?app=desktop&v=p7H4d9zBfN4
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Tiefbeet 

Tiefbeete dienen dazu, einen Teil des Oberflächenwassers 

von befestigten Flächen in einer Straße durch Pflanzbeete 

zurückzuhalten und zu versickern. Hierzu wird das 

Niederschlagswasser über eine Lücke im Kantenstein in die 

tiefer liegenden Beete geleitet. Bei Starkregen werden 

Ϧ!ōŦƭǳǎǎǿŜƭƭŜƴά ǊŜŘǳȊƛŜǊǘ und das Kanalsystem entlastet. 

Eine Bepflanzung der Tiefbeete schafft darüber hinaus einen 

besiedelbaren Raum für Pflanzen und Insekten im 

hochversiegelten Straßenraum. Bei der Auswahl der Pflanzen 

ist auf die Verträglichkeit bei Staunässe zu achten. Zudem ist 

eine potentielle Schadstoffbelastung zu beachten. Tiefbeete 

sind insbesondere für Nebenstraßen geeignet. Bei einer 

Platzierung der Tiefbeete im Fahrbahnbereich können 

Tiefbeete der Verkehrsberuhigung dienen. 

Wirkung 

Regenwasserretention 

Versickerung von Niederschlagswasser 

 

Quelle: Amsterdam Rainproof Quelle: www.groepelingen-marketing.de Quelle:  HCU Hamburg Quelle:  Bezirksamt Altona / Isadora Tast Quelle:  Matthias Pallasch 
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Baumrigole 

Das Grundprinzip besteht in der Kombination aus offener 

Versickerungsrigole (Mulde oder Tiefbeet), einer 

Substratschicht und einem Retentionsspeicher. Bei 

ausbleibenden Niederschlägen kann der Baum auf das 

gespeicherte Wasser zurückgreifen. Die Zuleitung von 

Niederschlagswasser in das unterirdische Rigolensystem 

erfolgt je nach Gefälle flächig über die Baumscheibe oder 

punktuell mit gefassten Abflüssen. Es ist auf eine potentielle 

Schadstoffbelastung zu achten. Baumrigolen sind 

insbesondere für Nebenstraßen geeignet. In Trockenzeiten 

verbessert die Baumrigole die Wasserversorgung für 

Straßenbäume.  

Wirkung 

Regenwasserretention 

Wasserspeicherung 

Versickerung von Niederschlagswasser Quelle: Amsterdam Rainproof Quelle: www.groepelingen-marketing.de 
Quelle:  UFZ Leipzig 
Quelle:  Ökolöwe Leipzig 



             ecolo | BPW Stadtplanung Fallbeispiel: Baumrigole an der Wasserstraße in Bochum. 

Quelle:  Tweet | Michael Jeskulke  

https://twitter.com/i/status/1415634222165938178


             ecolo | BPW Stadtplanung Fallbeispiel: Zwickauer Modell 
 

Zwickauer Modell 

Der Straßenbaum steht beim sogenannten Zwickauer Modell 

nicht auf dem Gehweg sondern am Rand der Straße. Die 

Baumscheibe hat eine Hochbordumrandung, welche an 

mehreren Stellen Öffnungen aufweist. Dadurch kann 

Regenwasser von der Fahrbahn direkt zur Baumscheibe 

fließen, der Baum kann mehr Wasser aufnehmen. Zwischen 

Bordstein und Hochbord bleiben etwa 30 cm Platz, damit 

Regenwasser dort entlang der Straße abfließen kann. Die 

Pflanzgrube ist mit speicherfähigem Substrat gefüllt. Eine 

obere Schicht aus Lavalit verlangsamt die Verdunstung. 

Wirkung 

Regenwasserretention 

Versickerung von Niederschlagswasser 

Wasserversorgung von Pflanzen 

Quelle: Amsterdam Rainproof Quelle: www.groepelingen-marketing.de 
Quelle:  UFZ Leipzig 
Quelle:  Ökolöwe Leipzig Quelle:  BUND Leipzig 


